FEG Zürich-Helvetiaplatz, 26. September 2010
Wie entdecke ich meine Gaben?
Reihe: Ich bin begabt! (2/4)
Schriftlesung: Römer-Brief 12, 1-8
Einleitende Gedanken
Warum sind Menschen mit schöpferischen und kreativen Fähigkeiten begabt?
………………………………………………………………………………………………………………
Wie untrscheidet sich der Mensch von allen anderen Lebenwesen?
………………………………………………………………………………………………………………
„Jedem Einzelnen von uns hat Christus einen Anteil an den Gaben gegeben, die er in seiner Gnade schenkt; jedem hat er seine Gnade in einem bestimmten Mass zugeteilt.“ Epheser 4, 7.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Mose 1, 27; Römer 1, 18-23; 1. Korinther 4, 7; Epheser 4, 7
Die Ausstattung für die Entdeckungsreise
Wer muss in uns wohnen, damit wir überhaupt geistliche Gaben haben können?
………………………………………………………………………………………………………………
„Kehrt um und jeder von euch lasse sich auf den Namen von Jesus Christus taufen! Dann wird Gott euch eure Sünden vergeben, und ihr werdet seine Gabe, den Heiligen Geist, bekommen.“ Apostelgeschichte 2, 38.
Bist Du sicher, dass der Heilige Geist in Dir wohnt? Wenn ja – warum bist Du sicher?
………………………………………………………………………………………………………………
Wie erkennt man, ob jemand seine Gabe unter der Leitung des Heiligen Geistes ausübt?
………………………………………………………………………………………………………………
Wie kann man beurteilen, ob jemand ein wahrer Christ ist?
………………………………………………………………………………………………………………
Deshalb weise ich euch auf Folgendes hin: Niemand, der unter der Leitung von Gottes Geist redet, wird jemals sagen: »Jesus sei verflucht!« Und umgekehrt kann niemand sagen: »Jesus ist der Herr!«, es sei denn, er wird vom Heiligen Geist geleitet. 1. Korinther 12, 3.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 24, 24; Johannes 3, 8; 4, 10; Apostelgeschichte 2, 38; Römer 6, 23; 1. Korinther 1, 6-7; 12, 1-3; Epheser 2, 9; 2. Thessalonicher 2, 9-10
Die Voraussetzung auf der Entdeckungsreise
Was steht in der Bibel im Vordergrund, wenn Menschen verantwortliche Aufgaben übernehmen?
………………………………………………………………………………………………………………
„Ja, weil ein Gemeindeleiter ein von Gott eingesetzter Verwalter ist, muss er ein untadeliges Leben führen. Er darf nicht selbstherrlich sein, nicht jähzornig, nicht alkoholsüchtig, nicht gewalttätig und nicht darauf aus, sich zu bereichern. Vielmehr soll er gastfreundlich sein, das Gute lieben, sich verantwortungsbewusst und gerecht verhalten, sich in allem von der Ehrfurcht vor Gott leiten lassen und sich durch Selbstdisziplin auszeichnen.“ Titus 1, 7-8.
Welche Schlussfolgerungen ziehst Du für Dich? In welchem Bereich möchtest Du in den nächsten Wochen Fortschritte machen?
………………………………………………………………………………………………………………
Was könnte man als Schlüssel oder Vorraussetzung bezeichnen, um meine Gaben zu entdecken?
………………………………………………………………………………………………………………
„Hält sich jemand unter euch für weise und verständig? Dann soll er zeigen, dass er das auch tatsächlich ist, indem er ein vorbildliches Leben führt und Dinge tut, die von Weisheit und Bescheidenheit zeugen.“ Jakobus 3, 13.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 2. Mose 18, 21-22; 4. Mose 11, 16-17; Matthäus 7, 20; Lukas 3, 8; Römer 12, 1-2; 1. Timotheus 3, 1-13; Titus 1, 7-8; Jakobus 3, 13
Die Haltung bei der Entdeckungsreise
Was beinhaltet eine Haltung des Dienens?
………………………………………………………………………………………………………………
Wie bereit bist Du, Opfer zu bringen?
(eher weniger) 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 (sehr bereit)
Möchtest Du daran etwas ändern und wenn ja, was willst Du unternehmen?
………………………………………………………………………………………………………………
Welche Gaben hast Du schon entdeckt und wo setzt Du sie ein?
………………………………………………………………………………………………………………
Welche Aufgabe könntest Du übernehmen, auch wenn Du Dich dazu nicht speziell begabt fühlst?
………………………………………………………………………………………………………………
Wie wichtig ist es mir überhaupt, Gott zu dienen?
(nicht wichtig) 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 (sehr wichtig)
Was können wir erwarten, wenn wir unsere Gaben zur Ehre Gottes einsetzen?
………………………………………………………………………………………………………………
„Geschwister, ihr seid zur Freiheit berufen! Doch gebraucht eure Freiheit nicht als Vorwand, um die Wünsche eurer selbstsüchtigen Natur zu befriedigen, sondern dient einander in Liebe.“ Galater 5, 13.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 22, 26; Römer 12, 6-8; Galater 5, 13; 1. Timotheus 4, 14; 2. Timotheus 1, 6-7; 1. Petrus 4, 9-10
Schlussgedanke
„Lasst in eurem Eifer nicht nach, sondern lasst das Feuer des Heiligen Geistes in euch immer stärker werden. Dient dem Herrn.“ Römer 12, 11.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Römer 12, 11; 1. Korinther 15, 58; Kolosser 3, 23-24, 1. Petrus 4, 11
Info Box
Di., 28. Sept. 10, GebetsTreff im Elim, 19.30 Uhr.
Der nächste Vertikal-Kurs startet im November. Lade Deine Freunde und Bekannten ein (Flyer auf dem Infotisch)
Vielen Dank für die finanzielle Unterstützung – Gott wird Deine Grosszügigkeit segnen.
So., 31. Okt. 10, Gemeindetag im GZ Hirzenbach (siehe Flyer)
Sie sind jeden Sonntag zu unseren
Gottesdiensten willkommen!
feg-zuerich@gmx.ch
Table of Contents
Ich bin begabt! - Teil 2/4 - Wie entdecke ich meine Gaben? - Verteilblatt